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Schmeckt und seht, dass der Schmeckt und seht, dass der 
HERR gut ist. Freuen darf sich, HERR gut ist. Freuen darf sich, 
wer auf ihn vertraut! wer auf ihn vertraut! 
1Petrus 2,31Petrus 2,3
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am 31. August 2025
um 10 Uhr

In der FeG Extertal
Mühlenstraße 4
32699 Extertal

 
 

GOTTESD IENST  
+  SOMMERFEST

E i n l a d u n g  z u m

Jeder ist willkommen!

Gebet für die Erstklässler im Gottesdienst
Spiel + Spaß für Jung und Alt

mit dem Spielmobil “Firlefanz” von JuKulEx
Mittagsbuffet

Kaffee und Kuchen

Kontakt: gottesdient@feg-extertal.de
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Bericht Spendenübergabe der männerarbeit

Am 30.04. durften Willi und ich der Tafel Ost-
lippe eine Spende in Höhe von 500€ im Na-
men der Männerarbeit und der FeG Extertal 
überreichen. 

Wie kam es dazu?
In der Vorbereitung auf das Wochenende mit 
Michael Stahl, welches Ende Februar/ An-
fang März in unserer Gemeinde stattfand, 
hatten wir uns Gedanken dazu gemacht, wie 
wir die Teilnehmerbeiträge in Höhe von 10€/
Person für die Teilnahme am Selbstverteidi-
gungskurs sinnvoll verwenden können. Bei 
39 Teilnehmern ergab dies einen Betrag von 
390€.

Wir wollten es nicht für unsere Männerarbeit 
selbst behalten, sondern dieses Geld an eine 
ortsansässige Institution spenden, um dem 
Ort zu zeigen, dass uns die Menschen im Ex-
tertal wichtig sind und uns das Vereinsleben 
des Ortes am Herzen liegt. Hierbei sind wir 
dann auf die Tafel Ostlippe gekommen. 24 
ehrenamtliche Helfer unter der Leitung von 
Frau Uhlenbrock sorgen jeden Mittwoch-
nachmittag in der Mittelstraße dafür, dass 
bedürftige Menschen mit Kleidung und Es-
sen unterstützt werden.

Da uns dieser Betrag etwas „unrund“ er-
schien, wurde dieser auf insgesamt 500€ 
aus Gemeindemitteln aufgestockt, welche 
wir an besagtem Tag überreichen durften. 

Wir wurden dort sehr freundlich empfangen, 
und uns wurde erklärt, wie ein Tag in der Ta-
fel abläuft. Einerseits war es echt spannend 
zu sehen, mit welcher Hingabe die Men-
schen dort arbeiten, aber andererseits auch 
ein wenig beklemmend, wenn man sich be-
wusst macht, dass jeder von uns einmal in 
die Situation kommen könnte, die Tafel in 
Anspruch zu nehmen. 

Aus diesem Grund sind wir der Meinung, 
dass das Geld dort sehr gut angelegt ist, 
auch aus dem Grund, dass die Tafel aktuell 
teilweise nicht mehr genügend Nahrungs-
mittel bekommt von den umliegenden Ge-
schäften und sie sich mit diesem Geld zu-
sätzliche dringend benötigte Lebensmittel 
dazu kaufen können.
Benjamin Friedmann
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Bericht Frauenfrühstück am 10. Mai 2025

Am 10. Mai war es wieder soweit. Wir haben 
ein weiteres Mal eingeladen zu einem schö-
nen und entspannten Vormittag, nämlich 
zum Frauenfrühstück. Es war toll zu sehen, 
dass Frauen interessiert sind an dem, was 
vorbereitet ist.

Diesmal war das Thema Herzensangelegen-
heiten und Chancen. Mirjam Kanwischer hat 
uns an ihrer Gabe des Malens Anteil haben 
lassen. Sie hat uns das Bild „Herzensangele-
genheiten“ mitgebracht und erklärt, was das 
Bild für sie ausdrückt. In einem Interview 
zwischen Mirjam und Melanie gab es noch 
Eindrücke in schwierige Phasen des eigenen 
Lebens, die wir alle erleben. 

Der Fokus lag darauf, dass Gott uns niemals 
alleine lässt und auch in den herausfordern-
den Zeiten die Kontrolle hat. Anhand von Mir-
jams Beispiel wurde auch deutlich, dass sie 
erlebt hat, dass etwas Schönes und Neues 
nur entstanden ist, weil das Leben sich ver-
ändert hat und Mirjam daraufhin aktiv wurde. 
Wir erleben Verluste. In Form von Lebens-
veränderung, wie der Verlust von Gesund-

heit, Freundschaften, dem Arbeitsplatz 
oder einer (unerwarteten) Entwicklung in 
der eigenen Familie. Aber in diesen Ver-
lusten steckt das Potential zu etwas Neu-
em, das sich entwickeln darf. Ein Ja zu 
dem, was Gott uns noch schenken möchte. 

Es war schön zu hören, dass unsere Gäste 
zum Teil genau das schon erlebt haben und 
nun nicht mehr der Verlust im Vordergrund 
steht, sondern Gnade. Das Wissen und Erle-
ben, dass das Leben mehr bereit hält als das 
Gewohnte. 

Der Vormittag wurde musikalisch von Rebek-
ka Behrends begleitet. Sie hat uns mit ihrer 
Gabe der Musikalität in besonderer Weise 
beschenkt. Die Liedauswahl war richtig toll 
und hat den Vormittag wunderbar bereichert. 

Vielen Dank an alle, die sich eingebracht 
haben.

Es grüßt euch voller Dankbarkeit 
euer Frauenteam
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Bericht BU-Abschlussgottesdienst 2025

Am Sonntag, den 15. Juni 2025, fand mein 
Abschlussgottesdienst des Biblischen Un-
terrichts statt – ein ganz besonderer Tag für 
mich und die beiden anderen Absolventen 
Erik Jama und Ella Gobel. Es war ein wunder-
schöner und zugleich aufregender Tag, den 
ich so schnell nicht vergessen werde.

Ella Gobel und ich hatten die Ehre, den Got-
tesdienst als Moderatoren zu leiten. Das hat 
den Tag für uns noch einmal ganz beson-
ders gemacht und uns die Möglichkeit gege-
ben, aktiv am Gottesdienst mitzuwirken.
Der Gottesdienst begann mit einem beson-
deren Moment: Erik Jama hat ein Klavier-
stück gespielt, das den Einstieg sehr stim-
mungsvoll gemacht hat.

Ein weiteres Highlight war das kleine Quiz, 
welches im Gottesdienst integriert war. Zu-
sammen mit Stephanie Lambrecht hat Erik 
das Quiz moderiert. Unter fünf Stühlen im 
Gottesdienstraum war ein Stück Papier be-
festigt, auf dem eine Testfrage stand. Die-

se Fragen hat Matthias auch im Abschluss-
test unseres Biblischen Unterrichts als Zu-
satzfragen gestellt. Besonders lustig war es, 
wenn nicht jeder die Antworten wusste und 

die ein oder andere Person ihr Handy als Hil-
fe nutzte – das hat für einige Lacher gesorgt!
Danach folgte ein kleines Theaterstück, wel-
ches perfekt zur Predigt passte. Matthias Le-
derich hielt eine Predigt, in der er Bezug auf 
das Theaterstück nahm und die Botschaft 
noch einmal vertiefte.
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Was ich besonders schön fand, war die Mög-
lichkeit, die Gottesdienstlieder mit auszu-
wählen. Jeder von uns durfte sich mindes-
tens ein Lied aussuchen. Ich habe mich für 
„Ich will dich anbeten“ entschieden, weil die-
ses Lied für mich eine ganz besondere Be-
deutung hat. Schon als kleines Kind habe ich 
es zusammen mit meiner großen Schwester 
gehört und zur Ehre Gottes gesungen – das 
macht dieses Lied für mich zu etwas ganz 
Persönlichem.

Zum Abschluss des Gottesdienstes wurde 
für uns Absolventen gebetet. Jeder von uns 
hatte im Vorfeld einen Gebetspaten ausge-
sucht, der uns auch auf unserem weiteren 
Lebensweg im Gebet begleiten soll.

Insgesamt war es ein sehr schöner und emo-
tionaler Tag, der mir noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.
Fabrice Lepp

Anmeldung unter 

frauen@feg-extertal.de 

oder bei Melanie Grascha Du bist herzlich

willkommen!



„Und der Herr sprach zu dem Knecht: 
Geh hinaus auf die Landstraßen und an die 
Zäune und nötige sie hereinzukommen, 
dass mein Haus voll werde.“  Luk. 14, 23

Liebe Geschwister,

das erste Halbjahr 2025 liegt nun hinter uns 
und auch die Kurzzeit-Kleingruppen des 
Frühjahrs sind bereits beendet. Wieder ein-
mal bin ich gemeinsam mit den Kleingrup-
penleitern und allen, die an den Angeboten 
teilgenommen haben, sehr dankbar für alles 
Erlebte. Gemeinschaft wurde gelebt und es 
gab viele Begegnungen von Gemeindeleuten 
und Außenstehenden in ungezwunger und 
lockerer Atmosphäre. Glaube (Vertrauen auf 
und in Jesus) wurde beleuchtet, vertieft und 
beginnt mehr und mehr im Leben der Einzel-
nen ganz praktisch zu werden. Es sind nicht 
nur Begegnungen von Menschen, sondern 
auch Gottesbegegnung, die sich innerhalb 
dieser Zeiten ereigneten. Unser Herr ist am 
Werk und sein Reich wächst und wir dürfen 
uns einbringen und mitwirken, was für eine 
Ehre! 

Unser Gott ist ein barmherziger und lieben-
der Gott, der sich nach Beziehung mit allen 
Menschen sehnt und ihnen Heil und Ewig-
keitsperspektive geben will. Daher ruft er 
uns Christen auch auf, wie im Vers oben 
zu lesen, das Evangelium, also diese hoff-
nungsvolle und frohe Botschaft, zu den Men-
schen zu bringen und alle einzuladen. Keiner 
soll verloren gehen.

Schau dir die aufgeführten sechs Angebo-
te an, vielleicht ist etwas dabei, das dich an-
spricht, um mit deinen Geschwistern in neu-
er Konstellation Gemeinschaft zu haben, 

oder zu dem Du einen Freund, eine Nach-
barin oder die Kollegen einladen magst. Ich 
würde mich freuen, wenn alle Angebote aus-
gebucht werden. Lasst uns „…hinaus auf die 
Landstraßen und an die Zäune gehen und 
sie nötigen hereinzukommen.

Die neuen Kurzzeit-Kleingruppen für das 2. 
Halbjahr, alle nötigen Daten und die entspre-
chenden Ansprechpartner (Leiter) findet ihr 
nachfolgend in den Folien. Wer hierzu wei-
tere Informationen benötigt, spreche mich 
oder noch besser direkt den Leiter des An-
gebotes an. 

Bitte umbetet die Leiter und ihre Angebote, 
aber auch den ganzen Arbeitsbereich. Betet 
auch dafür, dass es gute Möglichkeiten zum 
Einladen gibt und dass der Herr die Herzen 
von Menschen vorbereitet und für das Evan-
gelium öffnet. Der Feind wird nicht schlum-
mern. Sobald wir uns auf den Weg machen, 
um Menschen in die Gegenwart Gottes ein-
zuladen, wird es Widerstände geben. Lasst 
uns hier um Schutz und einen starken Glau-
ben bitten.
In diesem Sinne lade ich euch nun ein, an 
den neuen Kurzzeit-Kleingruppenangeboten 
teilzunehmen und diese auch durch eure Ge-
bete zu stützen.

Und wer jetzt schon eine Idee für eine Inte-
ressensgruppe oder einen inneren Ruf z. B. 
für ein geistliches Thema oder eine Literatur 
hat, der komme gern auf mich zu. Denn auch 
in 2026 wollen wir wieder ein breites Spek-
trum an unterschiedlichen Kurzzeit-Klein-
gruppen anbieten.
Gott segne und gebrauche uns dabei.

Liebe Grüße
Dirk Pälchen

Herzliche Einladung zu den Angeboten der Kurzzeit-

Kleingruppen im 2. Halbjahr 2025
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Tel.  052621250
oder
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Am 29. Juni 2025 fand unser zweites Kin-
derfrühstück in diesem Jahr statt, an dem 
insgesamt 27 Kinder teilgenommen haben. 
Trotz der warmen Temperaturen draußen 
und im oberen Bereich unseres Gemeinde-
hauses konnten wir das Frühstück in den un-
teren Räumlichkeiten bei angenehmen Tem-
peraturen gestalten. 

Das Thema des Kindergottesdienstes war 
der Psalm 23, „Der gute Hirte“. Passend da-
zu wurde ein kleines Theaterstück aufge-
führt, das den Kindern die Geschichte und 
Bedeutung des Psalms näherbrachte. Au-
ßerdem hat uns ein „Hirte“ den Psalm vor-
gelesen und erklärt, was er für die Kinder im 
Schulalltag oder auch im Kitaalltag bedeutet. 
 
Um das Thema noch lebendiger zu gestal-
ten, gab es verschiedene Stationen, an de-
nen sich die Kinder während der Spielphase 
frei bewegen konnten. Eine Station war das 

Bericht über das Kinderfrühstück am 29.06.2025

Spiel „Wer ist das flinkeste Schaf“ – eine kre-
ative Variante von „Reise nach Jerusalem“, 
bei der die Kinder um die Wette liefen. An ei-
ner anderen Station konnten die Kinder pas-
send zum Thema malen und basteln, um ih-

rer Kreativität freien Lauf zu lassen. Zudem 
gab es einen Bewegungsparcour, bei dem 
die Kinder kleine Schäfchen in einem Plasti-
kei auf einem Löffel transportieren mussten 



Veranstaltungen

12 · blickpunkt 08/2025-09/2025

– eine lustige und herausfordernde Aufgabe! 
Das Frühstück war insgesamt ein voller Er-
folg. Die Kinder hatten nicht nur eine lecke-
re Auswahl an Speisen wie Nutella, Wurst, 
Käse, Butter, Marmelade, Obst, Gemüse und 
Eier und ganz neu auch Müsli und Kellogs, 
sondern konnten auch aktiv und kreativ das 
Thema „Der gute Hirte“ erleben. 

Wir freuen uns schon auf das nächste 
gemeinsame Frühstück! 
Esther-Ruth Lepp



Regelmäßige Veranstaltungen

Hauskreise 
Ort Ansprechperson Telefon Wochentag Zeit

Wechselnde Orte Johannes Gottschick 05262 99340 Donnerstag 20:00

Wechselnde Orte Helmut Jungk 05262 625531 Dienstag 19:30

Bösingfeld M. Falkenrath 05262 1853 Dienstag 20:00

Barntrup/Bösingfeld S. und A. Sprick 05263 957922 Donnerstag* 20:00

Laßbruch /Meierberg B. Massmann / J. Schulz 05754 92107 / 05262 9946835 Donnerstag 19:30

Alverdissen/Bösingfeld P. Schwedt / B. Brakhage 05262 3637 / 05262 95255 Montag * 20:00
* 14tägig 

Ansprechpartner
Bereich Verantwortlich Bereich Verantwortlich

Gottesdienst Judith Friedmann Seniorenarbeit Thomas Goldsche

Haus und Hof Junge Generation Matthias Lederich

Information Anja Sprick Mission Helga Goldsche

Kinder Carolin Gottschick Finanzen Dietmar Stöbis

Kleingruppen Dirk Pälchen Büchertisch Esther Ruth Lepp

Seelsorge & 
Lebenshilfe

Heike Falkenrath
Tel. 0157 88133167
Reiner Korth
Tel. 0151 70002383

Veranstaltungstechnik Frank Fiebig
Bernd Massmann

Musik Veranstaltungen

Wochentag Uhrzeit Veranstaltung Ansprechperson

Sonntag

09:30 Gebet vor dem GoDi Tobias Gottschick 0160 7653556

10:00 Gottesdienst Judith Friedmann 0171 1924760

10:00 Kindergottesdienst, 4-13 J. in 2 Gruppen Carolin Gottschick 05262 996947
Esther Ruth Lepp 0151 10444051

15:00 - 17:00 Sport der Jugend Matthias Lederich 05262 57277

Montag 17:30 Jungschar, 8 - 12 Jahre Cathrin Rose 05262 994876

Mittwoch

10:00 Missions-Gebetskreis (1. Mi im Monat) Helga Goldsche 05262 6339011

10:00 - 11:30 Krabbelkäfer Steffi Pälchen 0163 3543005

15:00 Treffpunkt 60+, monatlich Thomas Goldsche 05262 6339011 
 Helga Goldsche

17:30 Teenkreis, 13 - 16 Jahre Matthias Lederich 05262 57277

18:30 Gebetskreis Christa Maurer 05262 1250
Donnerstag 19:30 Evangelischer Bibelkreis/Bruchweg 3 Wilhelm Lambrecht 05262 996947

Freitag
16:00 Biblischer Unterricht Matthias Lederich 05262 57277

19:30 You!gend, ab 16 Jahre Matthias Lederich 05262 57277

Samstag 16:00 Cappuccino für die Seele (monatlich) Bettina Brakhage 05262 95255
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Predigt Leitung

So 
03.08.

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Johann Schick Jörg Schulz

So 
10.08.

10:00 Gottesdienst Michael Kotsch Martin Krohn

So 
17.08.

10:00 Pilgergottesdienst 
in der Kirche in Silixen

So 
24.08.

10:00 Gottesdienst Hartmut Fehler Melanie Grascha

So 
31.08.

10:00 Einschulungsgottesdienst  
mit Sommerfest

Johann Schick Team

Gottesdienste August

Veranstaltungen August

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Kontakt

Mi 
27.08.

19:30 BU-Elternabend Seminarraum Heike Preußer
feg-extertal@hpreusser.de
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Programm Evangelischer Bibelkreis Bruchweg
Donnerstags um 19:30 Uhr im Bruchweg 3, 32699 Extertal

07.08.2025 Missionar Thomas Goldsche FeG Extertal
14.08.2025 Bibellehrer Michael Kotsch Bibelschule Brake
21.08.2025 Sommerferien Keine Bibelstunde
28.08.2025 Sommerferien Keine Bibelstunde

04.09.2025 Pfr. Michael Sturm Bad Salzuflen
11.09.2025 Pfr. Peter Busse Hohenhausen
18.09.2025 Pfr. Jörn Schendel Hohenhausen
25.09.2025 Bibellehrer Paul Timblin Lemgo

Haben Sie Fragen oder benötigen Sie einen Fahrdienst, so wenden Sie sich bitte an 
Wilhelm Lambrecht unter der Telefonnummer: 05262 9962662!



Datum Uhrzeit Veranstaltung Predigt Leitung

So 
07.09.

10:00 Gottesdienst Johann Schick Team

So 
14.09.

10:00 Gottesdienst Gunnar Garms Helga Goldsche

So 
21.09.

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Philip Kruse Laura Sophie Rose

So 
28.09.

10:00 Gottesdienst Emanuel Krenz Benjamin Friedmann

So 
05.10.

10:00 Erntedankgottesdienst Johann Schick Willi Lepp

Gottesdienste September
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Veranstaltungen September

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Kontakt

01.09. 19:30 Chorprojekt Kleiner Saal Nelli Koop
05262 3786

03.09. - 
07.09.

18:00 Gemeinsame Woche Teenkreis 
und Jugend

Gemeinde Matthias Lederich 
05262 57277

Sa 
06.09.

19:30 Feuerabend Göstruper 
Backhaus

Tobias Witliff      
05265 3419891

Mi 
10.09.

15:00 Treffpunkt 60+ Kleiner Saal Thomas Goldsche 
052626339011

Sa 
13.09.

09:00 Frauenfrühstück mit 
Melanie Grascha

Gemeinde Melanie Grascha 
05262 1062

Sa 
20.09.

Marsch für das Leben in Berlin Dirk Rohmund     
05262 56763

So 
28.09.

15:00 Cafe Zeitsprung Gemeinde Gisela Rademaker 
05262 1213

Mitfahrgelegenheit zum Gottesdienst
Sie möchten gerne am Gottesdienst teilnehmen, wissen aber nicht,  
wie Sie dahin kommen können? Unter der Nummer 0172 5203328 können  
Sie sich bei Jörg Schulz erkundigen, welche Mitfahrmöglichkeit besteht.
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Eigentlich wollte ich nicht hingehen. Gemüt-
lich zuhause auf dem Sofa abhängen wä-
re eigentlich der Plan gewesen. Zum Glück 
hatten mich Freundinnen überredet, doch 
mitzukommen, und ich bin ihnen sehr dank-
bar. Es war ein entspannter Abend in netter 
Atmosphäre mit leckerem Essen und einem 
kurzen geistlichen Input zum Auftanken.
Ich habe es sehr genossen, mal wieder mit 
Frauen aus der Gemeinde zu plaudern, mit 
denen man dieses schon länger nicht mehr 
getan hatte. Die Wochen sind oft so voll, 
dass man sich dafür, jemanden einzuladen, 
keine Zeit nimmt, mit der man sich gerne 
mal wieder einfach nur unterhalten möchte. 
So hat es sich an dem Abend einfach spon-
tan ergeben.

Ich danke dem Frauenteam, die mit die-
sen gemütlichen Sommerabenden für uns 

Frauen eine Möglichkeit schaffen, einfach 
nur mit anderen Frauen in der Gemeinde zu 
plaudern, gemütlich beieinander zu sitzen 
und sonst nichts zu tun.
Denn in der Küche und beim Auf- und Abbau 
haben Männer und die Jugend gewirbelt….
vielen Dank an euch.

Liebe Frauen in der Gemeinde, ich kann 
euch nur ermuntern, die Möglichkeit, die 
hier angeboten wird, zu nutzen, um mit an-
deren Frauen, mit denen man nicht regelmä-
ßig Kontakt hat, Gemeinschaft zu haben.

Eure Anja Sprick

Bericht vom gemütlichen Sommerabend am 04.07.2025
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FEUERABENDFEUERABEND
Gemeinschaft unter Männern

04. Januar

01. März

03. Mai

05. Juli

06. September

01. November

TERMINE 2025TERMINE 2025

Uhrzeit 19:30 UhrUhrzeit 19:30 Uhr
ab 16 Jahrenab 16 Jahren

INFOS ZUM VERANSTALTUNGSORT INFOS ZUM VERANSTALTUNGSORT || feuerabend@feg-extertal.defeuerabend@feg-extertal.de
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Ein herzliches HALLO an ALLE!
Auch in diesem Jahr möchten wir von der 
Evangelischen Allianz im Extertal die gute 
Tradition des gemeinsamen Pilgersonntags 
fortsetzen.

Wie auch in den letzten Jahren wünschen 
wir uns ein Miteinander, nicht nur beim Got-
tesdienst, sondern auch auf der Pilgertour. 
Der Austausch unter- und miteinander ist 
ein ganz entscheidendes Element des Pil-
gerns. Aber auch die Zeiten der Stille sind 
ein besonderes Erlebnis. Hierzu laden wir 
Dich sehr herzlich ein. Wir, das sind die Ver-
antwortlichen der Evangelischen Allianz im 
Extertal und Pilgerbegleiter Stephan Lamb-
recht.

Mit einem gemeinsamen Gottesdienst 
in der Evangelisch-reformierten 
Kirchengemeinde Silixen, 
Rintelner Weg 3, um 10 Uhr

wollen wir diesen besonderen Tag beginnen. 
Gemeinschaft nicht nur beim Pilgern, son-
dern schon im Gottesdienst zu erleben, ist 
eine besondere Erfahrung. 
Aus diesem Anlass werden die Freie evang. 
Gemeinde Bösingfeld und auch die Kirchen-
gemeinden Bösingfeld und Almena ihre Got-
tesdienste ausfallen lassen und laden ihre 
Mitglieder und Besucher zu einem gemein-
samen Gottesdienst in die Evang.-reformier-
te Kirche in Silixen ein.

Direkt im Anschluss an den Gottesdienst 
werden wir mit allen, die mitwandern möch-
ten, zu einer kleinen Pilgertour von ca. 11 km 
starten. 

Wir pilgern diesmal auf Teilen der Wilddieb-
route. Die Wegstrecke ist vom Höhenpro-
fil recht einfach. Festes Schuhwerk ist aber 
immer sehr hilfreich. Mitgebrachte Speisen 
wollen wir dann auch an einem schönen 
Wegpunkt verzehren. 

„Wer pilgert, unternimmt eine Reise zu ei-
nem heiligen Ort. Der Pilger ist dafür mehre-
re Tage oder gar Wochen unterwegs, meis-
tens zu Fuß. Auf seiner Wanderung möchte 
der Pilger den Alltag vergessen und sich oft 
auch auf seinen Glauben besinnen.“
(Zitat aus dem Internet)

Wir verstehen Pilgern so: „Man ist mit Gleich-
gesinnten für eine begrenzte Zeit unterwegs, 
lässt sich auf Gespräche, Gesang und auch 
Stille in dieser Zeit ein.“ 

Wenn Du das auch einmal erleben möchtest, 
dann lass Dich einladen und sei dabei!
Gerne aber auch nur zum Pilgergottesdienst 
in der Kirche.

Tourende gegen 14:30 Uhr. Zum Abschluss 
in Silixen erwarten uns noch ein kleiner 
Snack und ein kurzer Austausch.
                            
Wir freuen uns auf Dich.
Getränke bringt bitte jeder selbst mit, Essen 
für unterwegs diesmal auch!
Stephan Lambrecht

17.08.2025   Pilgersonntag
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Das lange Wochenende vor dem Gottes-
dienst waren wir mit unserer Bikertruppe im 
Harz. Ich war gerade mit dem Frühstück fer-
tig und saß auf der Terrasse in der Sonne, da 
flüsterte mir Dietmar voller Freude ins Ohr, 
dass nächste Woche ja „Schräglage“ sei. 
Schlagartig wurde mir anders und ich sag-
te Dietmar, dass ich kommende Woche ein-
schließlich Samstag wohl krank sei. Auch 
Veith, der neben mir saß, meldete ebenfalls 
grummelig seinen spontanen Ausfall an.

Aber… hey Leute! Warum sollten wir keine 
Lust haben oder krank werden? Wir (das Or-
ga-Team) hatten uns über das zurückliegen-
de Jahr doch so gut auf diesen Tag X vor-
bereitet. Der Plan stand. Das Küchen-, Auf-
bau-, Grill-, Sängerteam und die sonstigen 
Mitarbeiter wussten Bescheid. Was sollte 
schon passieren. Bei den ersten Malen ist 
man schon noch aufgeregt und unsicher, 
ob alles funktioniert. Aber doch nicht 
beim 11. Mal. Alle Vorbereitungen haben 
dank des guten Wetters dann auch dieses 
Mal wunderbar geklappt. Und wir merken je-
des Jahr aufs Neue, dass es viele Gebetsun-
terstützer gibt. Hier schon mal ein herzliches 
Dankeschön. Dieses Wissen um eure Unter-

Motorradgottesdienst „Schräglage 2025“ am 28.06.2025

stützung im Hinterkopf gibt uns auch, denke 
ich, eine gewisse Leichtigkeit. Denn wir ma-
chen „Schräglage“ nicht aus dem Grund, ir-
gendwie gut dazustehen, sondern den Leu-
ten etwas von Gott und seiner großen Liebe 
für jeden Menschen mitzuteilen. 

Dann war der Samstag da, und es ging wie-
der gut los. Ich konnte gefühlt ab 4:00 Uhr 
nicht mehr schlafen, musste mich aber zu-
sammenreißen, um nicht meinem lieben 
Nachbarn schräg gegenüber ein kleines lieb-
liches Liedchen unter seinem Schlafzimmer-
fenster darzubieten. Ich habe mich zurück-
gehalten, weil ich ja mit Veith noch den gan-
zen Tag zusammenarbeiten musste und bin 
stattdessen bereits auf 6:45 Uhr beim Metz-
ger gewesen. Als ich dann gegen 7:15 Uhr in 
der FeG ankam, wurden mir die Körbe vom 
Küchenteam förmlich aus der Hand geris-
sen. Dort standen alle mit Messern bewaff-
net bereit, die 580 Brötchenhälften zu bele-
gen. 

Ab 9:00 Uhr füllte sich nach und nach der 
„Senke Hof“ mit Motorrädern aller Marken.  
Am Ende waren es ca. 130 Motorräder. Man 
begrüßte sich, unterhielt sich, und es war ei-
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ne Freude, so viele Bekannte wiederzusehen. 
Aus organisatorischen Gründen ging es flie-
ßend in das Biker-Frühstück über. 11:00 Uhr: 
Start des Gottesdienstes mit unserer Hymne 
„Good good Father“. Andreas Rose sprach in 
seinem Zeugnis über den Sinn des Lebens: 
Was ist unser Leben? Ein bisschen Spaß 
oder was?

Nach dem frühen Tod seines Vaters hatte er 
sich die Frage nach dem Sinn des Lebens ge-
stellt und ob das irdische Leben alles ist. Was 
folgte war der Wunsch nach ewigem Leben! 
Nach seiner Bekehrung erfuhr er Gottes Füh-
rung in vielfältiger Art. Unter anderem auch 
der Weg zu Auslandseinsätzen. Dort erlebte 
er Gottes Bewahrung z.B. bei einem Überfall 
in Somalia und in der Heimat bei einem Mo-
torradunfall.

Andreas betonte, dass eine Bekehrung zu 
Gott und die Gewissheit, dass die Sünde 
durch den Tod Jesu am Kreuz vergeben ist, 
uns nicht vor Gefahren, Krankheiten oder Un-
glücken bewahrt. Was wir aber wissen, ist: 
Wenn dieses irdische Leben endet, haben 
wir die Zuversicht auf eine Ewigkeit in Got-
tes Welt. 

Thomas Goldsche sprach in seiner Predigt 
über den „Rahmen“: Der Rahmen vom Motor-
rad ist das zentrale Gerippe, in das alles ein- 
und angehängt ist. Er muss stabil und ver-
windungsfrei sein. Und er sollte zum Fahr-
zeug passen. Ist der Rahmen angebrochen 
oder sogar ganz gebrochen, dann geht es 
schnell in den Graben. 
Genauso ist es auch im Leben. Das Grundge-
rüst muss standhaft sein. Es gibt im Leben 
immer auch Bereiche, die ein wenig schwam-
mig sind. Beziehungen, Hoffnungen, sogar 
Freundschaften können einen Knacks krie-
gen oder ganz brechen. Aber Jesus gibt uns 
Gewissheit im Leben: Durch eine Beziehung 
zu Jesus kriegen wir diesen Halt zurück. Die 
angebrochenen Bereiche in unserem Leben 
können wir durch Jesus wieder stabil ma-
chen lassen. Anfechtungen im Leben sind 

zwar noch da, aber wir können sie an Gott 
abgeben.

Verschiedene Leute wurden durch Gottes 
Wort derart angesprochen, dass ihnen das 
Wasser in den Augen stand. Andere wiede-
rum, die das erste Mal dabei waren, waren 
derart begeistert, dass sie nächstes Mal wie-
derkommen wollten. Das ist für uns Mitar-
beiter wieder eine Bestätigung, dass die Ar-
beit nicht umsonst ist. Auch wenn nur einer 
durch „Schräglage“ von Gott angesprochen 
wird, gibt uns das die Kraft, die Gottesdiens-
te auch die nächsten Jahre fortzuführen.

Nach der Predigt gab es wie immer eine Aus-
fahrt. Diese wurde diesmal leider überschat-
tet von zwei kleinen Unfällen. Wir waren mor-
gens überrascht, dass vier Motorräder von 
den Johannitern mitgefahren sind. Das war 
gut geführt von Gott, denn so war die erste 
Hilfe gleich vor Ort. Auch solche Ereignisse 
passieren. Nach zehn Jahren das erst Mal!

Am Ende der Ausfahrt gab es auf dem Hof 
noch eine Bratwurst auf die Hand. Gestärkt 
fuhren die Motorradfahrer nach Hause. Als 
ich um 17:30 Uhr das letzte Mal vom Hof 
fuhr, war ich nach dem langen Tag doch am 
Ende meiner Kräfte, aber auch sehr dankbar 
für diesen gesegneten Tag.

So, ich habe fertig und will euch nicht weiter 
langweilen.
Euer Dirk Rohmund

PS: Ich als Nicht-Biker weiß immer noch 
nicht, was an Motorrädern so toll sein soll.       
Oldtimer sind doch auch schön!  :-)           
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Wenn ich diese Zeilen verfasse, bin ich et-
was traurig. Warum ist so ein Marsch über-
haupt notwendig? Die Bevölkerung muss 
aufgerüttelt werden!.  

Zur Info:
Der Marsch für das Leben ist eine Demonst-
ration der Lebensrechtsbewegung in Berlin.  
Sie richtet sich gegen  Schwangerschafts-
abbrüche  und Praktiken der  Sterbehil-
fe,  Stammzellforschung  und  Präimplantati-
onsdiagnostik.

Jedes Jahr werden in Deutschland offiziell 
etwa 105.000 Babys abgetrieben. Die Dun-
kelziffer ist wahrscheinlich viel höher. Über 
Sterbehilfe und den anderen Themen will ich 
mich gar nicht äußern. Das sind sehr sensib-
le Themen!

Warum gibt es so viele Abtreibungen? Ist es, 
weil ein Kind gerade zeitlich nicht in meine 
Lebensplanung reinpasst, weil ich mich erst 
noch im Leben verwirklichen will oder weil 
der Arzt zum Beispiel bei der Voruntersu-
chung irgendetwas festgestellt hat. Nicht, 
dass ihr mich falsch versteht. Es gibt be-
stimmt Situationen im Leben, wo ein Baby 
gerade nicht so passend ist. 

Ich will hier keinen verurteilen. Aber man 
kann das Kind auch zur Adoption freigeben.
Und gerade da sollte doch mehr getan wer-
den. Was mich ankotzt, ist, dass in dem Staa-
te Deutschland, und wahrscheinlich auch an-
derswo, so wenig für die Unterstützung von 
ungewollt Schwangeren getan wird. Es soll-

Marsch für das Leben 2025 am 20.09.2025 in Berlin

te mehr Hilfe angeboten werden, Gespräche 
geführt werden, um die Geburt eines gottge-
wollten Menschenkindes zu ermöglichen. 
Diese Hilfen müssten vom Staat mehr an-
geboten sowie alles Mögliche getan wer-
den, dass einem Kind - einer Schöpfung Got-
tes die Möglichkeit gegeben wird, auf dieser 
Welt zu sein.
Denn bedenkt: „Keine Kinder, keine Zukunft“

Deshalb wollen wir uns wieder am 20.09.2025 
auf den Weg nach Berlin machen. Wir treffen 
uns morgens am Gemeindeparkplatz, vertei-
len uns auf die Autos und fahren nach Ber-
lin. Die Veranstaltung geht um 13:00 Uhr am 
Brandenburger Tor los. Es kommen viele be-
troffene Leute zu Wort, die aus ihrem Leben 
und die Erfahrungen, die sie gemacht haben, 
erzählen. 

Anschließend geht der Protestmarsch durch 
die Straßen von Berlin los. Zwischendurch 
werden wir erfahrungsgemäß immer wie-
der angefeindet von Gegengruppen, die das 
Recht auf Selbstbestimmung fordern. 

Abschließend findet noch eine Kundgebung 
statt. Im Anschluss daran haben wir noch 
Zeit, Berlin ein wenig zu erkunden. Meist en-
det es damit, dass wir uns noch irgendwo 
„stärken“ für die Rückfahrt. So kurz nach Mit-
ternacht sind wir dann wieder in Bösingfeld.

Zu weiteren Informationen stehe ich gern 
zur Verfügung.

Euer Dirk Rohmund
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-  -  

Bibel-Lego®-Woche 

Wir bauen gemeinsam eine riesige Lego®stadt auf, singen, spielen und hören 
Geschichten über Gott- und was ER mit uns zu tun hat. Natürlich gibt es 
zwischendurch auch einen Snack zur Stärkung. 
 
Wer:  alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse 
 

Wann:   Mittwoch, 22.10.25 bis Sonntag, 26.10.2025 
   

Mi bis Sa:  9.30   - 14.00 Uhr  
(Einlass 9.15 Uhr am Turmeingang; Abholung ebenfalls am Turmeingang) 

   
So:  10.00 - 11.15 Uhr (mit Eltern, Geschwistern, etc.) 
    plus Stehcafé und „Stadtenthüllung“ 
 

Wo:   Freie evangelische Gemeinde, Mühlenstraße 4, Bösingfeld 
 
Kosten: 15€ pro Kind (bitte gemeinsam mit der Anmeldung) 
 
Mitzubringen: Trinkbecher (mit Namen beschriftet) 
 
 

Kontakt: C. Gottschick 05262-996947 
(Notfallnummer während der BiLegoWo: 0179-9265451) 
 

 

Bitte meldet euch zügig an, die Plätze könnten schnell vergeben sein und uns 
erleichtert das die Planung! 

 
 
 
 
 
Hiermit melde ich meine/n Tochter/Sohn _____________________________  
 
(Alter: ___ Klasse: ____) verbindlich zur BiLego®Wo (22.10.-26.10.25) in  
 
der Freien ev. Gemeinde Extertal an.  
 
Allergien/chronische Erkrankungen/Medikation:   _______________________ 

_______________________________________________________________ 

Bei Lebensmittelunverträglichkeiten meines Kindes gebe ich ihm 
entsprechende Snacks mit. 
Im Notfall bin ich telefonisch stets zu erreichen unter:  __________________ 

_______________________________________________________________ 

Meine Em@iladresse (für kurzfristige Bekanntmachungen) lautet: 

_______________________________________________________________ 

Mit diesem Kind möchte mein Kind in eine Gruppe: _____________________ 

(Wünsche werden nach Möglichkeit berücksichtigt.) 

Am Sonntag findet der Abschluss für die ganze Familie im Rahmen des 

Gottesdienstes statt. Die Aufsichtspflicht liegt währenddessen bei den Eltern. 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass mein Kind an allen Aktionen der 
Woche teilnehmen darf. Ich bin damit einverstanden, dass eventuell Fotos mit 
unserem/n Kind/ern in der Zeitung und dem Gemeindebrief (auch im Internet 
einzusehen) veröffentlicht werden. Die personenbezogenen Daten aus dieser 
Anmeldung werden nur im Rahmen des Kinderprogramms der FeG Extertal 
zur besseren Vorbereitung gespeichert und genutzt und nicht an außenstehende 
Dritte weitergegeben. Diese Einverständniserklärung ist gegenüber der FeG 
Extertal jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufbar. Waren die 
Aufnahmen im Internet verfügbar, erfolgt die Entfernung, soweit sie den 
Verfügungsmöglichkeiten der FeG Extertal unterliegen. 
 

Datum/Unterschrift d. Erziehungsberechtigten: _________________________ 

(Bitte diesen Abschnitt abtrennen und zusammen mit der Anmeldegebühr in einem mit Kindernamen 
beschrifteten Umschlag bei C. Gottschick abgeben - Für Geschwisterkinder reicht ein Umschlag!) 

Anmeldeschluss am Sonntag, dem 19.10.2024. 
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 ®-FETA-Abend
Da dürfen die Kinder alleine in den Ferien eine 

riesige Lego®stadt aufbauen, dabei juckt es den 

Vätern doch auch in den Fingern…

Genau deshalb laden wir herzlich ein zu einer 

kleinen Väter-(Feta-)runde zum Bauen, Snacken 

und Lego®-Fachsimpeln😉 😉.

Wer: Väter der Lego®kinder

Wann: Samstag, 25.10.2025, 18.30Uhr - 21.30Uhr

Wo: Freie evangelische Gemeinde, Mühlenstraße 4, Bösingfeld

Eingang Amselweg

Kosten: freiwillige Spende

Kontakt: Willi Lepp 0171 7734245

Benjamin Friedmann 0176 64237115

Bitte meldet euch zeitnah an, die kleine Runde könnte schnell komplett sein.

(Bitte hier abtrennen und Ihrem Legokind mitgeben)

Hiermit melde ich mich, _________________________, Vater 

von______________________, verbindlich zum Fetaabend in der FeG an. 

Nahrungsmittelunverträglichkeit:   ________________________________


